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„Feste der Ewigkeit”. Ursprung und Entwicklung der abydenischen Osirisfeste 

Der Osiriskult wurde gegen Ende des Alten Reiches, während der 6. Dynastie, in Abydos 
eingeführt. Nach gängiger Forschungsmeinung wurde in der darauffolgenden Periode das 
Wesen des lokalen Gottes Chontamenti von Osiris absorbiert. Daraus entwickelte sich ein 
großes Prozessionsfest, in dessen Zentrum der Gott Osiris-Chontamenti und sein Besuch bei 
den frühdynastischen Königsgräbern in Umm el-Qaab stand. Dieses Fest wurde im Mittleren 
Reich die wichtigste religiöse Veranstaltung in Ägypten. In meinem Vortrag werde ich eine 
Neuanalyse der Quellen des Alten Reiches zum frühen abydenischen Osiriskult präsentieren. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Verbindung zwischen Osiris und dem lokal-abydenischen 
Gott Chontamenti und der Dynamik zwischen lokalen und zentralen Traditionen. Durch die 
Einbeziehung aller Quellen wird damit eine neue Rekonstruktion der Entstehung der 
abydenischen Festlichkeiten ermöglicht.    

 


